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Gourmet Themenreisen 2010

TT äglich eine neue Stadt
besuchen, die Landschaft
dahingleiten sehen, Zeit

für Entspannung auf dem
Sonnendeck oder im SPA-
Bereich und dazu kulinari-
sche Gaumenfreuden an
Bord: Eine Flusskreuzfahrt
ist die ideale Reiseform um
zu entspannen und den
Luxus der Langsamkeit zu
entdecken.

Die beliebten Gourmet-
Themenkreuzfahrten auf Rhône/
Saône und Donau sind bei A-ROSA
auch in der Saison 2010 wieder im
Programm. Ganz neu: Auch auf
dem Rhein, dem neuen, dritten
Fahrtgebiet der A-ROSA Flussschiff
GmbH, gibt es 2010 nun eine
Kreuzfahrt für Liebhaber kulinari-
scher Freuden. Insgesamt bietet die
Rostocker Reederei fünf Gourmet-
Kreuzfahrten auf drei verschiede-
nen Flüssen. Auf dem neuen 8tägi-
gen „Kurs Feinschmecker Rhein-
Mosel“ entlang des südlichen
Rheins laden kulinarische Ausflüge
und Spezialitäten an Bord zu ech-
ten Gaumen- Hochgenüssen. High-
light an Bord sind die im Reisepreis
enthaltenen vier Feinschmecker-
Dinner der mitfahrenden Gast-

köche Claudia Schröter (Küchen-
chefin „taku“, Excelsior Hotel Ernst
Köln), Rudolf Pellkofer (Executive
Chef im Brenners Parkhotel Baden-
Baden) und Christoph Rainer
(Sternekoch der Villa Rothschild im
Taunus) sowie eine Champagner-
verkostung mit Master-Sommelier
Hendrik Thoma. Eine begleitende
Käseverkostung, ein Schokoladen-
kurs mit Oliver Edelmann, ein
Ganztagesausflug zum Weingut
Flick inklusive Mittagsmenü  oder
Vorträge über die erlesenen Delika-

tessen runden die Reise zu einem
gelungenen Gourmeterlebnis ab.

Die Route ab/bis Köln über
Mainz, Speyer, Straßburg,
Schierstein, Bernkastel-Kues
und Cochem wird dabei
vom jüngsten Zuwachs
der A-ROSA-Flotte gefah-
ren: Die A-ROSA VIVA
wird als zweiter Rhein-
Neubau erst Ende März

2010 in Basel getauft. 
Die 8tägige Reise „Donau

für Feinschmecker“ wird von
den drei Spitzenköchen Andreas
Krolik (Küchenchef Brenners
Parkhotel Baden-Baden), Alfred
Friedrich (Küchenchef Tigerpalast
Frankfurt), Mansur Memarian (ein-
ziger persischer Sternekoch,
Pavillon Innsbruck), dem Patissier
Oliver Edelmann, Oliver Klein
(Chefkoch A-ROSA Flotte) sowie
dem bekannten Mastersommelier
Hendrik Thoma (ehemals Hotel
Louis C. Jacob) und weiteren Top-
Winzern begleitet. Die Meister-
köche zaubern vier Feinschmecker-
Dinner an Bord, während an Land
spezielle Gourmetausflüge locken.
Weitere Höhepunkte sind der
inkludierte Ganztags-Ausflug ins

(Fortsetzung nächste Seite)
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+++ DER NOTIZBLOCK +++

(Teil 1)
+++ Top-100-Gastronomen
machen mehr Umsatz FRANK-
FURT/M. Die großen Gastro-
nomie-Unternehmen in Deutsch-
land haben das Krisenjahr 2009
weitgehend unbeschadet über-
standen. Zu diesem Ergebnis
kommt die Wirtschaftsfachzeit-
schrift „food-service“ in einer
exklusiven Branchenerhebung.
Demnach erwirtschafteten die 100
führenden Gastronomen Deutsch-
lands im vergangenen Jahr
Gesamterlöse von 10,4 Mrd. Euro
– ein leichtes Plus von 1,1
Prozent.
+++ Reisemarkt ist stabil
BERLIN. Stabilität, aber nicht für
jeden: So kann man die aktuelle
Studie der Forschungsge-
meinschaft Urlaub und Reisen
(FUR) zusammenfassen. Im ver-
gangenen Jahr wurde etwa genau-
so viel gereist wie 2008, auch die
Reiselust ist ungebrochen. 2010
planen die Deutschen so oft in den
Urlaub zu fahren, wie im vorheri-
gen Jahr auch und lassen die
Krise gedanklich hinter sich.
+++ Fahrradreisen auch im
Krisenjahr beliebt. BERLIN. Der
Fahrradtourismus erfreut sich
trotz der Wirtschaftskrise steigen-
der Beliebtheit. Das ist das
Ergebnis der Radreiseanalyse
2010, die der Allgemeine Deu-
tsche Fahrrad-Club (ADFC) auf
der Internationalen Tourismus-
Börse in Berlin (ITB) vorstellte.
Während die touristischen Über-
nachtungen in Deutschland gene-
rell zurückgingen, verzeichneten
Berherbungsbetriebe in radtouris-
tischen Regionen und entlang von
Radfernwegen deutliche Zu-
wächse.  So stiegen zum  Beispiel

(Fortsetzung nächste Seite)Ob im Swimmingpool an Deck, in den komfortabel eingerichteten Kabinen oder in den erstklassigen Restaurants:
Die Angebote der A-ROSA-Flusskreuzfahrten überzeugen auch die verwöhntesten Gäste.

Das Markengesicht der erfolgreichsten
Flusskreuzfahrtflotte Europas: 
Die A-ROSA Flussschiff GmbH

Mit A-ROSA die beliebten Gourmet-Themenkreuzfahrten auf Rhône, Donau und – ganz neu – auch auf dem Rhein erleben!
„Kulinarischer Hochgenuss“ trifft „Luxus der Langsamkeit“
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(Fortsetzung
von Seite 1)
h i s t o r i s c h e
Schloss Ester-
hazy sowie die
Champagner-
und Sherrykur-
se mit Hendrik
Thoma. Ein
Weinseminar,
Seafood-Gril-
len an Deck
sowie Käseverkostung
und Schokoladenkurs
runden diese kulinari-
sche Reise zu den Donau-
metropolen Wien, Budapest und
Bratislava ab.

Die beliebte Themenreise
„Route Gourmet“ ab/bis Lyon auf
der Rhône/Saône führt durch das
Burgund, die Camargue und die
Provence und verführt die Gäste
mit kulinarischen Ausflügen (gegen
Aufpreis) durch Südfrankreich wie
zum Hühnermarkt in Bresse oder
zur Nougaterie in Montélimar. Im
Reisepreis enthalten sind, als
Highlight der Reise, ein Menü bei
Paul Bocuse in seinem Restaurant
L’Abbaye de Collonges nahe Lyon,
Wein- und Käseverkostung, Scho-
koladenkurs, ein Champagner-Em-
pfang, begleitende Vorträge sowie
drei besondere Menüs. Mitreisende
Gourmetköche und ein Sommelier
bieten auch an Bord das passende
Rahmenprogramm.
Aktuelle Angebote:
Donau für Feinschmecker – 
8 Tage A-ROSA SMART ab ¤
1.099,- pro Person. (Sie sparen bis
zu ¤ 300,- pro Person gegenüber

dem Katalogpreis!) Passau –
Dürnstein – Wachau – Esztergom
– Budapest – Bratislava – Wien
– Melk –Passau
• 4 Feinschmecker-Dinner mit

Sterneköchen
• Ausflug Schloss Esterházy mit

regionalen Spezialitäten &
Weinen

• Begleitende Vorträge, z.B.
Schokoladenkurs, Weinsemi-
nar, Käseverkostung & Vieles
mehr…

A-ROSA DONNA Termin:
11.09.2010 Rhône – Route Gour-
met – 8 Tage A-ROSA SMART ab
¤ 999,- pro Person. (Sie sparen bis
zu ¤ 430,- pro Person gegenüber
dem Katalogpreis!) Lyon – Mâcon
– Chalon-sur-Saône – Tournus –
Lyon/Collonges – Avignon –
Arles – La Voulte – Lyon
• Mittagsmenü im Restaurant von

Paul Bocuse
• 3 Menüs von den A-ROSA

Gourmetköchen
• Begleitende Vorträge, z.B.

Schokoladenkurs, Weinsemi-

Fitnesstraining an Bord und gleichzeitig herrliche 
Landschaften an sich vorbei ziehen lassen – 

A-ROSA macht es möglich.

Gourmet Themenreisen 2010

Mit A-ROSA die beliebten Gourmet-Themenkreuzfahrten auf Rhône, Donau und – ganz neu – auch auf dem Rhein erleben!
„Kulinarischer Hochgenuss“ trifft „Luxus der Langsamkeit“

nar, Käseverkostung & Vieles
mehr…

A-ROSA LUNA Termine: 01.05.,
02.10.2010 Rhein – Kurs Fein-
schmecker Rhein-Mosel – 8 Tage
A-ROSA SMART ab ¤ 1.049,- pro
Person. (Sie sparen bis zu ¤ 410,-
pro Person gegenüber dem
Katalogpreis!) Köln – Mainz –
Speyer – Straßburg – Schierstein
– Bingen – Bernkastel-Kues -
Cochem – Köln
• 4 Feinschmecker-Menüs mit

ausgewählten Gastköchen und
der A-ROSA Crew

• Ausflug zum Weingut Flick mit
Besichtigung, Menü & korres-
pondierenden Weinen

• Begleitende Vorträge, z.B.
Schokoladenkurs, Weinsemi-
nar, Käseverkostung & Vieles
mehr…

A-ROSA VIVA Termine : 15.05.,
28.08.2010; Beratung & Buchung in
Ihrem Reisebüro oder im A-ROSA
Service Center unter Tel. +49 (0)
381 – 202 6001 oder im Internet.

www.a-rosa.de/kreuzfahrten

F
+++ DER NOTIZBLOCK +++

(Teil 2)
(Fortsetzung von Seite 1)
die Übernachtungszahlen am
Ruhrtalweg von 2008 auf 2009 um
13 Prozent, wohingegen sie in der
Region Ruhrgebiet allgemein um
2,5 Prozent sanken.
+++ ProWein 2010 vom 21.03.
- 23.03.2010; Internationale
Fachmesse Weine und Spirituo-
sen. Nur für Fachbesucher!
http://www.prowein.de 
Unter anderem zu finden:
• Weingut Friedrich Kiefer
(Halle 04 / D12) Eichstetten,
Baden, Kaiserstuhl mit Traube im
Gault Millau – Inhaber Martin
Schmidt darf als Aufsteiger gelten.
• Wein- und Sektgut Werner
Weber (Halle 04 / D12) Etten-
heim, Baden, Breisgau. Neu auf
der ProWein – Junior Michael
Weber macht nun den Ausbau und
pflegt einen internationalen Stil.
• Winzergenossenschaft
Laufen (Halle 04 / B02) Sulz-
burg, Baden, Markgräflerland. Hat
den gesamten Rebbestand minu-
tiös bewertet in Edition Terroirs,
Edition No 3 und Edition No 5 –
und die Winzer streng vergattert.
• Weinkeller Ehrenkirchen
(Halle 04 / B27) Ehrenkirchen,
Baden, Markgräflerland. 1. Win-
zergenossenschaft mit Traube im
Gault Millau, breite Palette auf
hohem Niveau, sehr bemerkens-
werte Selectionsweine. 
• Weinkellerei Spielmann
GmbH (Halle 04 / E09) Sonntag
und Montag jeweils 13 Uhr gibt es
eine Magnum „Surprise“ ausser-
gewöhnlichen weissen und roten
Weines ...

Weitere Aussteller unter
http://www.prowein.de

WEINVERPACKUNGEN CE-PE WELLKISTEN stellt ein breit gefächertes Produktspektrum her. Neu im Sortiment sind unsere
Weingeschenkverpackungen und Weinversandkartons. Eine kurze Übersicht über unsere Weinverpackungen:• Weingeschenkverpackungen, offene FF-Welle, Außendecke bordeauxrot eingefärbt, Innendecke weiß• Weingeschenkverpackungen, offene FF-Welle, Boden und Einlagen beidseitig naturbraun eingefärbt, Boden innen und außen

schwarz, inkl. Einlage und Flaschenarretierung• PTZ-Sekt-Weinversandkartons (Prüfnummer 601/03) für 0,75 Liter-Flaschen / Höhe 380 mm, 
geeignet für Flaschentypen Schlegel + Bordeaux + Burgunder + Sekt• PTZ-Wein-Geschenkverpackungen, offene FF-Welle, Boden und Einlagen beidseitig naturbraun eingefärbt, Boden innen und außen
schwarz, inkl. Einlage, Flaschenarretierung und Umkarton

Sie haben die Möglichkeit, weitere Produktinfos (Maße, Abnahmemengen, Preise, etc.) als PDF-Datei herunterzuladen und 
auszudrucken. PDF-Dokument „CE-PE WEINVERPACKUNGEN“ öffnen: http://www.ce-pe.de/ce-pe-weinverpackungen.pdf

Anzeige
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Winzer

Der 2009er Jahrgang ist da! 
Weingut „Doppler-Hertel“

EE ndlich! Die Durststrecke ist
überwunden. Alle die zum
Teil schon seit November

ausverkauften Weiß- und Rotwein-
sorten sowie die Perlweine sind in
gewohnt hoher Qualität als 2008er
bzw. 2009er Jahrgang wieder ver-
fügbar. Nachstehend finden Sie die
neue aktuelle Liste „Weine & Preise
2010“      www.weingut-dh.de/01003011 

Riesling „Terroir M“ feiert 
sein Debüt

Das Frühjahr 2010 steht bei uns
ganz im Zeichen der Rieslingrebe.
Ob jugendlich frech oder sehr aus-
drucksstark gereift, ob Aromen gel-
ber Früchte oder doch lieber
Zitrusfruchtanklänge, ob schlank
oder voluminös, mineralisch vom
Schiefer geprägt oder vorzugsweise
mit der charakteristischen Mine-
ralität des auf Kalkstein gewachse-
nen Rieslings. Rieslinge was das
Herz begehrt! Das Debüt unseres
Riesling „Terroir M“ (Weinkarte N°
28) ist eingebunden in eine auser-
gewöhnlich vielfältige Kollektion
von Rieslingen aus unterschiedlich-
sten Lagen und Klimaten in der

Rheinebene, am Haardtrand und
der Terrassenmosel. 

Ökologie in unseren Wein-
bergen „Wir achten die Natur und
sorgen gut für unsere Reben.“ Vom
Rebschnitt im Januar bis zur
Traubenlese im Oktober sind alle
Familienmitglieder in die Pflege der
Weinberge eingebunden. So kenn-
nen wir jeden einzelnen Stock,

wissen um seine Befindlichkeit
und können den Schutz des Öko-
systems Weinberg bei der Her-
stellung unserer Weine besonders
stark berücksichtigen. Denn wenn
sich unsere Reben wohl fühlen, tra-
gen sie die besten Früchte. 

Nach wie vor arbeiten wir
gemäß den Richtlinien des
„Umweltschoneneden Weinbaus“.
Hierbei verzichten wir nicht nur auf
den Einsatz von Herbiziden,
Akariziden und Insektiziden. Unser
Ziel ist auch die Erhaltung der
natürlichen Bodenfruchtbareit
durch geeignete Kulturmaßnah-
men. Außerdem achten wir insbe-
sondere auf die Verwendung
schadstoffreier Rohstoffe aus der
Region und die Wiederherstellung
eines weitgehend geschlossenen
Produktionskreislaufs. 

Auch in diesem Jahr laden wir Sie
wieder sehr herzlich zur Degus-
tation unserer Weine im Ambiente
der Residenz München, dem
Stadtschloss der Bayerischen Kö-
nige im Herzen der Innenstadt, ein.
Nutzen Sie den sinnlichen Dialog
zwischen Raum und Wein und

begeben Sie sich auf eine sensori-
sche Entdeckungsreise in die Welt
der Doppler-Hertel Weine. An
unserem Messestand stehen wir
Ihnen gerne mit Rat und Tat zur
Seite!  Bitte geben Sie uns an, wie
viele Eintrittskarten Sie benötigen.
Wir werden Ihnen diese dann kos-

tenlos zuschicken.  Karten
bitte anfordern unter

wein@weingut-dh.de 

Unsere Oster-Offerte: 
„14+ Osterhase“

Ob in der Frühlingssonne
beim Ostereiersuchen
oder anschließend beim
obligatorischen Lammge-
nuss, zum Osterfest sind
ausgezeichnete Weine
gefragt. Daher unsere
Offerte an Sie: Bei Bezug
von 14 Flaschen Wein
Ihrer Wahl ist die 15-te
unser „Osterhase“, das
heisst für Sie kostenlos. In
diesem Jahr handelt es
sich bei dem „Oster-
hasen“-Wein um eine
Chardonnay „Edition H“
Spätlese trocken.

www.weingut-dh.de

Erfolgsprodukte aus erst-
klassiger Lage: Die Weine des

Winzergutes „Doppler-Hertel“

Der Familienbetrieb sorgt sowohl für die Einhaltung der Traditionen, als auch, durch die
Integration jüngerer Nachfolger, für die Anpassung an den aktuellen Geschmack. 

j
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Messe

Als einzige Reisemesse weltweit konnte die ITB Berlin ihre Stellung im internationalen Marktumfeld weiter ausbauen
ITB Berlin in Zeiten des Umbruchs wichtiger denn je!

AA ls einzige Reisemesse welt-
weit konnte die ITB Berlin
ihre Stellung im internatio-

nalen Marktumfeld weiter ausbau-
en. Die 44. Auflage der ITB Berlin
bestätigte nachdrücklich ihre
Position als Leitmesse. Ein leichter
Zuwachs an Ausstellern und eine
konstant hohe Zahl an
Fachbesuchern aus dem In- und
Ausland sorgten für eine erfolgrei-
che Messe. Dr. Christian Göke,
Geschäftsführer der Messe Berlin,
zog eine überaus positive Bilanz:
„Die ITB Berlin 2010 ist eine
Rekordmesse in schwierigen
gesamtwirtschaftlichen Zeiten.
Über 11.000 Aussteller aus 187
Ländern haben ein Gesamtauftrags-
volumen von mehr als sechs
Milliarden bewegt. Die ITB Berlin
ist die Messe, auf der Top-Manager
verhandeln: Deutlich mehr als die
Hälfte der Fachbesucher waren in
diesem Jahr Entscheider.“ Die
Anzahl der Fachbesucher lag mit
110.953 auf Vorjahresniveau. 

Nach drei Monaten Schnee
träumen die Berliner und Branden-
burger vom Urlaub und stürmten
am Wochenende die Messehallen
unter dem Funkturm. 68.398
Privatbesucher nutzten das breite
Informationsangebot von Veran-
staltern bis hin zu Nischen-
anbietern sehr spezieller Reisen.
Insgesamt kamen 179.351 Besucher
in die Messehallen. Die ITB Berlin
war mit rund 7.200 akkreditierten
Journalisten aus 89 Ländern ein
internationales Medienereignis.
Vertreter von Politik und
Diplomatie aus aller Welt kamen
auf der ITB Berlin zusammen.
Neben 95 ausländischen Länder-
delegationen reisten vier königli-
che Hoheiten, der Präsident der
Republik der Malediven, der
Vizepremierminister der Mongolei
und der Vizepräsident der
Seychellen an. 111 Botschafter, drei
Generalkonsuln , 17 ausländische
Präsidenten oder Premierminister,
76 ausländische Minister oder Stell-

vertretende
Minister und
eine Reihe
a u s l ä n d i -
scher Staats-
s e k r e t ä r e
waren auf
der ITB in
Berlin. Auch
die deut-
schen Politi-
ker über-
zeugten sich
von der Leistungsfähigkeit der
Reisebranche. Rainer Brüderle,
Bundesminister für Wirtschaft und
Technologie und Peter Ramsauer,
Bundesminister für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung sprachen auf
Rundgängen mit den Ausstellern. 

Kurznachrichten aus allen Bereichen 
der ITB Berlin:

Erfolg für das Partnerland Türkei:
Hüseyin Cosan, Kulturattaché

Botschaft der Republik Türkei in
Berlin: „Deutschland ist unser
wichtigster Quellmarkt: Über 4,4
Millionen Touristen kommen aus
Deutschland in die Türkei.“ Das
Interesse am Partnerland Türkei
seitens der Besucher war enorm.
Gerade jetzt, da die Welt von der
Wirtschaft bis hin zur Umwelt
grundlegende Veränderungen er-
fährt, leistet der Tourismus als
wahrhaft globale Aktivität in dieser

von Umge-
s t a l t u n g
gepräg ten
Zeit einen
bedeuten-
den Beitrag. 
Hoffnungs-
voller Be-
ginn des
n e u e n
Reisejahr-
zehnts:

K l a u s
Laepple, Präsident Deutscher
ReiseVerband (DRV) und
Bundesverband der Deutschen
Tourismuswirtschaft (BTW): „Die
Messe ist aber mehr als nur
Kontaktbörse und Gesprächsplatt-
form.“ In den fünf Tagen wurden
auch in diesem Jahr Kooperationen

und Vereinbarungen getroffen und
zahlreiche Geschäftsabschlüsse ge-
tätigt. Die deutsche Tourismus-
branche geht davon aus, dass die
ITB ein Auftragsvolumen von rund
sechs Milliarden Euro angestoßen
hat. 
Maha Khatib, Tourismusministerin
von Jordanien:

„Die ITB Berlin war bis jetzt
sehr erfolgreich für uns. Wir sind
sehr gerne in Berlin. Diese Messe
gibt uns die Gelegenheit, unser
Land vorzustellen. Es ist klein, hat
aber für jeden etwas zu bieten.“ 
Maureen Posthuma, Area Manager

Europe Namibia Tourism Board:
„Auch Namibia profitiert von

der globalen Aufmerksamkeit für
die Fußball-WM in Südafrika. Das
haben wir auf der ITB Berlin deut-
lich gespürt. Einen wirklichen Zu-
wachs an Besucherzahlen während
oder nach der WM können wir
heute noch nicht prognostizieren.“ 
Leonie Stolz, Marktmanagerin der
Österreich Werbung:

„Wir sind sehr zufrieden mit
dem Verlauf der diesjährigen ITB
Berlin, die Erwartungen der Aus-
steller an die Geschäfte wurden er-
füllt, auch der Zuspruch aus dem
Ausland war da. Man hat es an
allen Tagen gesehen, in der Öster-
reich-Halle war immer Betrieb.“
Tobias Brüggemann Manager
Online, CRM & Service Center:

„Wir von der A-ROSA Fluss-
schiff GmbH sind mit dem Verlauf
der Messe sehr zufrieden, und sind
im nächsten Jahr auch wieder
dabei. Für uns ist die ITB Berlin
eine effiziente Gelegenheit, unsere
Kunden aus ganz Europa zu treff-
fen. Die Reiseform Kreuzfahrt stößt
überall auf großes Interesse.“ 
Thorsten Lettnin, General Manager
Sales Germany, Switzerland,
Austria & Italy, United Airlines: 

„Die ITB Berlin ist als Plattform
einfach zu gut, sie ist der Ort, wo
man Produkte zeigen und anfassen
kann.“
Holger Gassler, Leiter der Verkaufs-
förderung der Tirol Werbung:

„Wir haben heuer als Land
Tirol einen größeren Stand als in
den Vorjahren gehabt. Durch den
größeren Auftritt haben wir auch
deutlich mehr Anfragen gehabt,
das war deutlich spürbar. Im
Vergleich zum Vorjahr, aber auch
im Vergleich zum Jahr 2008, ist das
Interesse am Sommer in Tirol und
am Sommer in Österreich enorm
gestiegen.“ 

Die nächste ITB Berlin findet
von Mittwoch bis Sonntag, 9. bis
13. März 2011, statt. Partnerland ist
Polen.                 www.itb-berlin.de

Die Kundschaft fest im Blick: Auch dieses Jahr liessen sich die Aussteller wieder einiges
einfallen um die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Ob durch auffällige Erscheinung wie

am Stand von Polen (l.) oder durch kulturelle Rahmenprogramme.

Die Wichtigkeit der ITB wird durch die Präsenz
wichtiger Persönlichkeiten, wie hier Wirt-
schaftsminister Brüderle (2.v.l) und Berlins

Oberbürgermeister Wowereit (r.) unterstrichen.

http://www1.messe-berlin.de/vip8_1/website/Internet/Internet/www.itb-berlin/deutsch/index.html
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Events

Bereits zum elften Mal haben sich 51 Restaurants aus Düsseldorf und Umgebung (u.a. Erkrath, Hilden, Neuss und Ratingen) zur kulinarischen Menüreise zusammengefunden
„tour de menu 2010“ – Es ist angerichtet …

BB ereits neun Tage nach
Beginn der Fastenzeit bie-
ten 51 Restaurants aus

Düsseldorf und Umgebung, die an
der tour de menu teilnehmen, allen
Feinschmecker und Gourmets eine
kulinarische Versuchung
der besonderen Art.
Vom 26. Februar
2010 bis zum 23.
März 2010 zau-
bern die Kü-
chenteams ihr
s p e z i e l l e s
„tour de me-
nu“-Menü und
kochen damit
um die Gunst der
Gäste. Allein im
letzten Jahr konn-
ten 30.000 Gour-
mets den Menü-
variationen nicht widerstehen.

Bereits zum elften Mal haben
sich 51 Restaurants aus Düsseldorf
und Umgebung (u.a. Erkrath,
Hilden, Neuss und Ratingen) zur
kulinarischen Menüreise zusamm-
mengefunden und kreieren in die-
sem Zeitraum köstliche und ideen-
reiche Menüs in ihren Küchen.
Insgesamt 26 Tage lang [26.
Februar bis 23. März 2010] glühen
die Herdplatten auf Hochtouren.

Neben den Tour-Klassikern
wie z.B. den Restaurants „Bellevue“
und „Liedberger Landgasthaus“ ist
in diesem Jahr die Zahl der
Neulinge besonders hoch. 15
Restaurants feiern in diesem Jahr
ihre Premiere bei der
Frühjahrstour. Unter ihnen sind
alleine sieben aus dem Umland,
u.a. „Lavanta“ (Ratingen), „Ratingia
in der DumeklemmerHalle“
(Ratingen), „Klopotowskis
Restaurant“ (Hilden), „La Cucina
Toscana“ (Mettmann) und
„Restaurant Hummelbachaue“
(Neuss). Zudem öffnen zugleich
fünf Neueröffnungen ihre Pforten
erstmalig zur Tour. Mit seinem
neuen und zweiten Restaurant
„AMIDA Restaurant“ (Haan) prä-

sentiert sich Gregor Marx erstmalig
der Öffentlichkeit. Auch die seit
Ende des letzten Jahres bestehen-
den Restaurants wie das „Caruso in
Meerbusch“, „Osteria Italiana“
(Düsseldorf) und die „Spoerl

Fabrik“ (Düsseldorf)
wollen die Gäste

von der Qualität
der neuen Lo-
k a l i t ä t e n
überzeugen.
Der mehrfa-
che Tour-
Gew i nn e r
Enrico De

A n g e l i s
(Saltimbocca)
kocht auch in
diesem Jahr
außer Kon-
kurrenz und

nimmt nicht am Wettbewerb der
„tour de menu“ teil. Als die
Veranstalterin Gabriela Picariello
vor elf Jahren die „tour de menu“
ins Leben gerufen hat, war der
Wettbewerb rund um die „tour de
menu“ zweitrangig. Doch die
Beliebtheit bei den Gästen das
Menü zu bewerten und somit eines
der Siegerrestaurants zu küren,
wuchs stetig. Im vergangenen Jahr
wurden 7.500 METRO Gourmet-
Pässe bei der Agentur RheinLust
eingereicht. Auch in diesem Jahr
rechnen die Veranstalter wieder mit
einem hohen Rücklauf an METRO
Gourmet-Pässen, auf denen die
Restaurants nach den Kriterien
„Preis/Leistung“, „Qualität“ und
„Service“ bewertet werden.

Die Feinschmecker können mit
ihrer Stimme nicht nur dem
Restaurant zum Sieg verhelfen,
sondern auch in diesem Jahr wie-
der einen der attraktiven Preise
gewinnen, u.a. eine „Champagner
Nacht am Rhein“ im Rheinhotel
Vier Jahreszeiten, Gutscheine für
den Onlineshop von OTTO
Gourmet oder Geschenksets der
Sektkellerei Geldermann. Die
Genießer, die in den 26 Tagen

gleich achtmal an der
Tour teilgenommen
haben, werden zusätzlich
belohnt. In Zusammen-
arbeit mit Almond Resorts
und Condor schickt die
Agentur RheinLust den
glücklichen Gewinner
plus einer Begleitperson
für eine Woche inkl. Flug
nach Barbados ins
Almond Casuarina Beach
Resort.

Bereits zum vierten
Mal in Folge wird bei der
„tour de menu“ der Ser-
vice noch einmal geson-
dert hervorgehoben. Die
König-Brauerei verleiht
nun seit zwei Jahren den
König Pilsener Service
Award, der die beste Servicekraft
der Tour auszeichnet. Auch in die-
sem Jahr erhalten die besten drei
Servicekräfte attraktive Preise aus
dem Hause König Pilsener.
Erstmalig können auch die Gäste,
die ihre Stimme für den König
Pilsener Service Award abgeben,
etwas gewinnen. Unter allen
Einsendern werden Karten für das
GOP-Varieté in Essen verlost.

Neben dem Download der
Broschüre kann man auf den
Seiten von RP-Online erstmalig in
diesem Jahr auch auf www.rp-onli-
ne.de/voting2010 online abstimm-
men. Unter allen Gästen, die über
die Homepage von RP-Online
abgestimmt haben, werden 5
Magnum Flaschen (1,5l) der
Jubiläumsflasche Mouton Cadet
verlost, die in diesem Jahr 80jähri-
ges Firmenjubiläum feiern. Nach
dem großen Erfolg von „Mamma
Mia Marschal“ bei der „tour de
menu“ gusto testet Antenne
Düsseldorf Moderation Tanja
Marschal auch bei dieser Tour wie-
der einige der teilnehmenden
Restaurants. Auch das Abstimmen
der verspeisen Tour-Meüs auf
www.antenneduesseldorf.de ist
möglich.               www.rheinlust.de

Teilnehmerliste: Allgäuer Hof [Ratingen]• Altes Fischerhaus [Düsseldorf] •AMIDA Restaurant [Haan] • architektur &
esskultur [Düsseldorf] • Brasserie
„1806“ [Düsseldorf] • Bellevue [Meer-
busch] • Benkay [Düsseldorf] • Bénoa
[Düsseldorf] • Bistro im Victorian
[Düsseldorf] • Bottaccio [Düsseldorf] •Brand’s Jupp [Düsseldorf] • Caruso in
Meerbusch [Meerbusch] • Christen! Im
Haus Litzbrück [Düsseldorf] • Die Ente
[Düsseldorf] • D’VINE [Düsseldorf] • El
Pescador – Das Düsseldorfer Fischhaus
[Düsseldorf] • Fehrenbach – das kleine
Restaurant [Düsseldorf] • Gallo Nero
[Düsseldorf] • Gatto Verde [Düsseldorf]• Gerard’s [Düsseldorf] • Grevenmühle
– Das Restaurant [Ratingen] • Hop-
manns Olive [Erkrath] • Jean Claude’s
[Düsseldorf] • Klopotowskis Restaurant
[Hilden] • Klosterhof – Bistro im Max-
haus [Düsseldorf] • La Castagnas [Düs-
seldorf] • La Cucina Toscana [Mettmann]• La Galleria [Düsseldorf] • La Piazetta
di Positano [Düsseldorf] • Lavanta –
Das Weinrestaurant [Ratingen] •Liedberger Landgasthaus [Korschen-
broich] • Limoneto [Neuss] • Mangold
[Düsseldorf] • Osteria Italiana [Düs-
seldorf] • NERO Restaurant Nesselrode
[Essen] • PÉGA – Das Restaurant [Düs-
seldorf] • Pigage [Düsseldorf] •Positano [Düsseldorf] • Pungshaus
Hilden [Hilden] • Ratingia in der Dume-
klemmerHalle [Ratingen] • Regalido
[Meerbusch] • Restaurant Hummelbach-
aue [Neuss] • Restaurant Schloss Mors-
broich [Leverkusen] • Saltimbocca [Düs-
seldorf] • Spoerl Fabrik [Düsseldorf]  •Tafelspitz 1876 [Düsseldorf] • Tristan
[Düsseldorf] • Tußmann [Düsseldorf] •VENTE [Düsseldorf] • Verdi im Bauenhaus
[Düsseldorf] • Weinhaus Tante Anna
[Düsseldorf]

v.l. Oliver Neuhoff (Klosterhof) 
Volker Drkosch (Victorian)

http://www.rheinlust.de/
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Personalie

Auszeichnung zum zweiten Mal in Folge
Heinz Schiebenes

Spitzenköche

Die Attraktion im „Gourmet-Restaurant Stüva“ in Ischgl
Österreichs jüngster Haubenkoch

Besondere Orte

Travel Charme Hotels & Resorts eröffnen am 25. Juni 2010 
das traditionelle Ifen Hotel im Kleinwalsertal neu

Renaissance eines Wahrzeichens

FF riedrichsruhe/Bochum (wg)
– Heinz Schiebenes gehört
zu den besten Hoteliers in

Deutschland. Der Geschäftsführer
der zum Würth-Konzern gehören-
den Panorama Hotel & Service
GmbH (Waldenburg) wurde jetzt
von dem im Busche-Verlag
(Bochum) erscheinenden Schlum-
mer-Atlas zum zweiten Mal nach-
einander für seine hervorragende

BB enjamin Parth ist mit sei-
nen 21 Jahren Österreichs
jüngster Haubenkoch.

Zuhause im Hotel YSCLA zeigt er
den Gästen, was Kochkunst bedeu-
tet. In der aktuellen Ausgabe von
Gault Millau findet man Benjamin
Parth mit 14 Punkten und einer
Haube. Ein Erfolg, der nicht zufäll-
lig kam. Seine Ausbildung genoss

der junge Paznauner bei Heinz
Winkler, der sich in Deutschland
am längsten über 3 Michelin Sterne
freuen durfte. Außerdem besuchte
Benjamin die Schule des Elsässer
Starkochs Marc Haeberlin und
absolvierte Lehraufenthalte beim 3
Sternekoch Santi Santamaria und
bei auch bei Sternekoch Christian
Plumail in Nizza. In seiner Küche
kombiniert Benjamin am liebsten
„mar y muntanya“, das Beste aus
dem Meer mit den Spezialitäten aus
den Tiroler Bergen. Die Kombi-
nation aus Hotel und Gourmet-
Restaurant ist im Ferienort Ischgl
nicht ganz einfach zu finden. Das
Hotel Yscla und das Spitzen-
Restaurant Stüva bieten Ihnen die-
sen einzigartigen Genuss, der zwei-
felsohne das Seine zu einem unver-
gesslichen Urlaub in Österreich
beiträgt. Gönnen Sie sich also das
Besondere und genießen Sie Ihren
Besuch des Gourmetrestaurants.

www.yscla.at

EE in Mythos kehrt zurück: Am
25. Juni 2010 feiert das
prestigeträchtige Ifen Hotel

in Hirschegg im Kleinwalsertal
seine Neueröffnung und nimmt
Gäste künftig als Travel Charme
Ifen Hotel in Empfang. Auf 1.111
Metern Höhe entsteht ein exklusi-
ves Fünf- Sterne-Refugium zum
Entspannen, Tagen und Genießen.
Das Hotel greift mit reduzierten
Formen und klaren Linien den Stil
des Traditionshauses aus den 30er
Jahren auf und verschmilzt mit der
Natur zu einer modernen Inter-
pretation von alpiner Eleganz. 125
Zimmer und Suiten, zwei Restau-
rants mit Showküche und Pano-
ramaterrasse, eine Lounge und Bar,
das PURIA Premium Spa, das
Spielzimmer „Burmi“ für die klei-

nen Gäste, zwei Veranstaltungs-
räume sowie eine Tiefgarage erfüll-
len höchste Ansprüche an Komfort
und Wohlfühlen. Exklusive Ser-
viceangebote, eine Skischule sowie
ein ganzjährig abwechslungsrei-
ches Sport- und Freizeitprogramm
machen Gastlichkeit auf höchstem
Niveau erlebbar. Das Haus gewährt
einen Einführungspreis von ¤ 99,-
bei rechtzeitiger Buchung. Ge-
nauere Informationen unter 

wwww.travelcharme.com/ifenhotel

Arbeit geehrt. Schiebenes ist für
das Fünf-Sterne-Superior Wald &
Schlosshotel Friedrichsruhe in
Zweiflingen, das Vier-Sterne-
Romantik-Hotel Altes Amtshaus in
Mulfingen-Ailringen und das
Panoramahotel Waldenburg zu-
ständig. Damit zählt Schiebenes zu
den besten 50 Hoteliers in
Deutschland. „Dies ist eine große
Ehre für mich. Die Auszeichnung
zeigt, dass wir mit unseren Hotels
den richtigen Kurs steuern“, sagte
Heinz Schiebenes hoch erfreut
über die Auszeichnung, die er im
Kreis international bekannter
Kollegen entgegennahm, wie den
Chefs der Baiersbronner
Spitzenhäuser Traube Tonbach
(Heiner Finkbeiner) und Hotel
Bareiss (Hermann Bareiss).
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